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Vorwort

Der Beton-Kalender 2009 widmet sich mit seinen
Themenschwerpunkten dem Konstruktiven Hoch-
bau in Neubau und Bestand sowie den aktuellen
Massivbaunormen rund um DIN 1045. Da heute
mehr als die Hälfte aller Bautätigkeiten im Be-
stand stattfindet, kommt Letzterem eine hohe
bautechnische und wirtschaftliche Bedeutung zu.
Man schätzt, dass allein in den ursprünglichen 15
EU-Staaten mehr als 60% des gesamten Bau-
bestandes ergänzt, ertüchtigt oder erneuert werden
muss. Der Bauingenieur steht damit vor einer bau-
technisch interessanten und verantwortungsvollen
Aufgabe, deren Bewältigung dieser Beton-Kalen-
der unterstützen möchte.

Im Teil 1 arbeiten Harald S. Müller und Hans-Wolf
Reinhardt das Grundlagenthema Beton auf, wo-
bei sie die Abschnitte Sichtbeton, Leichtbeton
und Ultrahochfester Beton komplett überarbeitet
haben und neue Erkenntnisse einfließen ließen.
Wie gewohnt werden die nötigen Grundlagen ein-
gehend erläutert und mit den neuesten For-
schungsergebnissen über die Ausgangsstoffe, den
Frischbeton und die Nachbehandlung, die Ver-
formungen sowie die Festigkeiten und die Dauer-
haftigkeit ergänzt.

Hubert Bachmann, Alfred Steinle und Volker Hahn
behandeln das Bauen mit Betonfertigteilen im
Hochbau. Dabei wird ein Bogen von der ge-
schichtlichen Entwicklung bis zum Stand der eu-
ropäischen Normung gespannt. Darüber hinaus
werden der Entwurf des Tragwerks von Fertigteil-
bauten, der Entwurf der Betonfertigteilelemente
sowie die Verbindungen umfassend erläutert. Ab-
schließend wird auf die Fertigung und Montage
eingegangen, um die Eignung dieser Bauweise
richtig einzuordnen und speziell im konstruktiven
Hochbau erfolgreich umzusetzen. Im Hinblick auf
den künftigen europäischen Markt wird kurz auf
den Stand des Betonfertigteilbaus in anderen Län-
dern eingegangen.

�ber die Elementbauweise mit Gitterträgern infor-
mieren Johannes Furche und Ulrich Bauermeister.
Diese Bauweise hat sich aus der Anwendung
von reinen Betonstahlfachwerkträgern entwickelt,
wobei zunächst Betonfußleisten an Gitterträgern
betoniert wurden. Zusammen mit Zwischenbau-
teilen aus Beton oder Ziegeln sowie Ortbeton
wurden damit Balken- und Rippendecken aus-
geführt. Mit zunehmendem Vorfertigungsgrad
und erhöhten Krankapazitäten auf den Baustellen

entwickelte sich daraus die Elementdecke. Aber
auch Wände werden in Elementbauweise aus-
geführt. Inzwischen hat die Elementbauweise mit
Gitterträgern einen großen Marktanteil erreicht,
der auf bis zu 70% bei Hochbaudecken geschätzt
wird. Im Beitrag werden auch die gültigen Be-
messungs- und Konstruktionsregelungen darge-
stellt, erläutert und mit zukünftigen Regelungen
verglichen.

Dem Konstruktiven Brandschutz widmen sich die
Autoren Dietmar Hosser und Ekkehard Richter, da
aufgrund der europäischen Harmonisierung ver-
änderte Rahmenbedingungen für die Brandschutz-
bemessung vorliegen. Es werden die �nderungen
im Bereich der DIN 4102-4 sowie die neuen
Nachweisverfahren der Eurocode-Brandschutz-
teile vorgestellt. Darüber hinaus werden die
Brandschutzanforderungen nach nationalem Bau-
recht im Hinblick auf den konstruktiven Brand-
schutz dargestellt, ein Gesamtüberblick über die
derzeit und in naher Zukunft anwendbaren brand-
schutztechnischen Bemessungsverfahren gegeben
sowie die Brandschutzbemessung für Stahlbeton-
und Spannbetonbauteile nach nationaler und nach
europäischer Normenregelung erläutert.

Jürgen Grünberg und Norbert Vogt behandeln das
Teilsicherheitskonzept für Gründungen im Hoch-
bau. Die Tragwerksplanung von Gründungen und
ihre Interaktion mit dem Baugrund muss derzeit
nach den Regeln in DIN 1055-100, DIN 1055
Teile 1 bis 10, DIN 1045 und DIN 1054 erfolgen.
Mit der Neuausgabe von DIN 1054 wurde die Be-
messung in Grenzzuständen mit Teilsicherheits-
beiwerten auch für Standsicherheitsnachweise in
der Geotechnik eingeführt. Ab 2010 sind DIN EN
1990 (Grundlagen der Tragwerksplanung), DIN
EN 1991 (Einwirkungen), DIN EN 1992 (Trag-
werke aus Beton) und DINEN 1997 (Sicherheits-
nachweise im Grundbau) heranzuziehen, wobei
zusätzlich nicht widersprechende Ergänzungs-
normen vorgesehen sind. Jedoch bestehen Unter-
schiede in den Sicherheitskonzepten, weil die
Tragwiderstandsmodelle im Betonbau mit Be-
messungswerten bzw. Grenzwerten der Material-
eigenschaften für den Grenzzustand der Tragfä-
higkeit hergeleitet wurden, während die Modelle
für Baugrundwiderstände auf charakteristischen
Werten der Baugrundeigenschaften beruhen und
darüber hinaus von den charakteristischen Werten
der Beanspruchungen abhängen. Die Autoren zei-
gen Lösungswege für derartige Problemstellungen
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auf, wobei zunächst die Grundlagen des Teil-
sicherheitskonzepts beschrieben und darauf auf-
bauend die Nachweisformate für Betontragwerke
einerseits und für den Grundbau andererseits her-
geleitet werden. Schließlich werden die daraus
resultierenden Nachweisverfahren anhand typi-
scher Gründungen im Hochbau veranschaulicht.

Teil 2 des diesjährigen Beton-Kalenders ist dem
Thema der Erhaltung und Ertüchtigung gewidmet.
Frank Fingerloos und Jürgen Schnell führen in die
Thematik der Tragwerksplanung im Bestand ein,
indem sie auf die verschiedenen Aspekte, die
dabei von Bedeutung sind, und die Anforderun-
gen, z. B. aus dem vorbeugenden Brandschutz,
aus der Energieeinsparverordnung, aus dem Bau-
planungs- und Umweltrecht oder aus länderspezi-
fischen bauordnungsrechtlichen Regelungen, ein-
gehen. Zu diesen Themen existieren auch entspre-
chende Merkblätter des Deutschen Beton- und
Bautechnik-Vereins in einer neuen Reihe „Bauen
im Bestand“.

Alfred Strauss, Konrad Bergmeister, Roman Wend-
ner und Simon Hoffmann setzen sich mit der
System- und Schadensidentifikation von Beton-
tragwerken auseinander. Dabei werden die Ziele
der Bauwerkserhaltung, nämlich der kosteneffi-
ziente Erhalt der Gebrauchstauglichkeit und die
Gewährleistung der Tragsicherheit über die ge-
plante Lebenszeit erläutert und Regelwerke für
die Bauwerksprüfung vorgestellt. Daneben wer-
den der Stand der Wissenschaft im Bereich der
Tragwerks- und Schadensidentifikation erläutert.
Nachdem �berwachungskonzepte immer mehr in
die Alltagsarbeit einfließen, helfen die Abschnitte
über die Lebenszyklenbetrachtung bei der Ein-
arbeitung in die Materie des Entwerfens nach Le-
benszyklen.

Im Zusammenhang mit der Bauwerksüberwa-
chung ist auch das Monitoring ein aktuelles
Thema. Konrad Zilch, Hermann Weiher und
Christian Gläser erklären zunächst die Bedeutung
der Bauwerksüberwachung. Eine Grundlage bil-
det dabei die Klassifizierung von Bauwerken hin-
sichtlich der Auswirkung von Schädigungen. Be-
sonders das Ausmaß der Folgen bei einem mögli-
chen Bauwerksversagen können Sinn, Aufwand
und Genauigkeit einer Monitoringmaßnahme
beeinflussen. Entscheidend für die Aussagekraft
einer Monitoringmaßnahme sind die Vorüber-
legungen zur richtigen Wahl der Messgröße. Da-
rauf aufbauend kann das Monitoringkonzept fest-
gelegt und mit der eigentlichen Messaufgabe,
dem Datenmanagement und der Auswertung be-
gonnen werden. Im Beitrag wird detailliert auf
die Plausibilitätsprüfung, die Rückführung der
Messgröße auf die Vergleichsgröße, auf Schwell-
werte und die �berprüfung des Monitoringkon-
zepts eingegangen. Einen großen Teil des Beitrags
bilden Anwendungsbeispiele aus dem Betonbau.

Konrad Bergmeister geht auf die speziellen Ver-
stärkungsmaßnahmen ein. Es werden die Ab-
tragungstechniken und die Vorbereitung des Be-
tonuntergrundes vorgestellt und praktische Hin-
weise zum Betonfräsen, Stemmen, Flammstrah-
len, Sandstrahlen, Hochdruckreinigen und Hoch-
druckwasserstrahlen gegeben. Für den oberflä-
chennahen Bereich werden die Erhaltungs- und
Instandsetzungsmethoden vorgestellt, dann kurz
auf die externe Vorspannung und im Hauptteil
auf die Verstärkung mit Kohlenstofffasern ein-
gegangen. Diese Verstärkungsmethode wurde in
den letzten 15 Jahren vielfach eingesetzt, sodass
mittlerweile viel Erfahrung in diesem Bereich vor-
liegt. Der Beitrag behandelt die konstruktive Ver-
stärkung und deren Bemessung für Biegebalken,
Platten, Stützen und Wandscheiben.

Der Wunsch nach dauerhaften und wartungsfrei
funktionierenden, robusten Tragwerken führte
zum Gedanken des fugenlosen Bauens, mit dem
sich Josef Taferner, Manfred Keuser und Konrad
Bergmeister in ihrem Beitrag über integrale Kon-
struktionen aus Beton auseinandersetzen. �ber
die Vielfalt der Anwendungen im konstruktiven
Ingenieurbau geht der Beitrag spezifisch auf die
Zwangeinwirkungen und deren Bewertung ein.
Dabei wird auch die Eignung der Werkstoffe vom
Normalbeton, Spannbeton, Faserbeton, HPC,
UHPC bis zum Leichtbeton behandelt. Ein wichti-
ges Augenmerk wird auf die Tragwerkskonzepte
und deren Modellierung gelegt. Dabei wird die
statische Modellbildung und die Erläuterung der
wesentlichen Aspekte für die Bemessung und die
konstruktive Durchbildung detailliert diskutiert.
Besonderer Wert wird dabei auch auf das Moni-
toring und das Langzeitverhalten gelegt. Dabei
gehen die Autoren auch auf die Vor- und Nachteile
fugenloser Bauten explizit ein, wobei diese Bauart
zwar in der konstruktiven Durchbildung aufwen-
diger, jedoch bezogen auf die Lebensdauer wirt-
schaftlicher werden kann. Ausgeführte Beispiele
von integralen Bauwerken im Hochbau und die
Erwähnung einiger Brückenbauten runden diesen
Beitrag ab.

Fassaden sind heute integrierte, teils technolo-
gisch aufwendige Bauelemente, die zum Schwer-
punkt „Konstruktiver Hochbau“ unbedingt dazu-
gehören. Bei einer Fassadenplanung müssen für
die Funktionalität und Gestaltung der Standort,
das Außenklima, ggf. vorhandene Klima- und
Lüftungsanlagen, sowie die Befestigungs- und
Verankerungstechnik an die Tragstruktur be-
rücksichtigt werden. Die Autorengruppe Hannes
Spieth, Konrad Bergmeister, Alfred Stein, David
Lehmann, Raimund Hilber, Roland Unterweger,
Joachim Lehmann und Paul Schmieder geht auf
die Verankerungs- und Befestigungstechnik für
Fassaden ein. Neben einem �berblick über die
Systeme werden der Stand der Technik für die
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Befestigung der Unterkonstruktion durch Einlege-
teile oder nachträglich gesetzte Befestigungsele-
mente, die Verbundankersysteme in Mauerwerk,
Leicht- und Porenbeton, die Befestigungstechni-
ken für Fassadenelemente aus Glas, dünnen Fassa-
denplatten, Natursteinelementen und für Wärme-
dämmverbundsysteme erläutert.

Im Normenteil dieses Beton-Kalenders finden
sich die aktuellsten Fassungen der wesentlichen
deutschen Betonbauregelwerke mit den Ausgaben
2008. Dazu gehören die DIN 1045, Teile 1 bis 4,
wobei die DIN 1045-2 in einer praktikablen
Zusammenstellung mit DIN EN 206-1 vorgelegt
wird, sowie die DAfStb-Richtlinien „Belastungs-
versuche an Massivbauwerken“, „Massige Bau-

teile aus Beton“ und „Belastungsversuche an Mas-
sivbauwerken“. Die Erläuterungen und ergänzen-
den Hinweise wurden von Frank Fingerloos ver-
fasst.

Die Herausgeber wünschen allen Ingenieur-Kolle-
gen viel Erfolg und Freude beim konstruktiven
Entwerfen, Bemessen und Gestalten von Bauwer-
ken und hoffen, mit diesem Beton-Kalender eine
praktikable Arbeitshilfe zur Verfügung zu stellen.

Prof. Dipl.-Ing. DDr. Konrad Bergmeister
Dr.-Ing. Frank Fingerloos
Prof. Dr.-Ing. Dr. h.c. Johann-Dietrich Wörner
Wien, Berlin, Darmstadt, im September 2008
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Inhaltsübersicht

2
Inhaltsverzeichnis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . V

Anschriften . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . XIII

VI Tragwerksplanung im Bestand . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1
Frank Fingerloos, Jürgen Schnell

VII System- und Schadensidentifikation von Betontragstrukturen . . . . . . . . . . . . . . 53
Alfred Strauss, Konrad Bergmeister, Roman Wendner, Simon Hoffmann

VIII Monitoring im Betonbau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 135
Konrad Zilch, Hermann Weiher, Christian Gläser
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8.4 Prüfungen am Beton . . . . . . . . . . . . . . 88
8.5 Eigenschaften . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 91

9 Sichtbeton . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 91
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Scheibenquerkräfte . . . . . . . . . . . . . . 298
3.3.3 Fugen in Deckenplatten –
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4.3.1 Wärmebehandlung und Nach-

behandlung des Betons . . . . . . . . . . . 315

4.3.2 Bearbeitung der erhärteten Beton-
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6.3.3 Berücksichtigung anlagen-

technischer und abwehrender
Brandschutzmaßnahmen. . . . . . . . . . 548

6.3.4 Beispiel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 549

7 Ausblick . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 551

8 Literatur. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 552

V Teilsicherheitskonzept für Gründungen im Hochbau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 555
Jürgen Grünberg, Norbert Vogt
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3.2.2 Messgröße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 146
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Konstruktiver Ingenieurbau (TBK)
Albstadtweg 3
70567 Stuttgart

Bauermeister, Ulrich, Dipl.-Ing.
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